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Als Hoffnung, als Genuß und als Erinnerung naht
Das Glück sich Dir und legt den Kranz ans Deinen Pfad,
Doch wahrhaft Glück ist nur ein seeligcs Entzücken,
Was als Erinnerung noch die Seele kann beglücke».

E. Rtttershans.
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(9. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Mutterliebe.

Von H>hocins.
Ans dem Holländischen von K. Htten.

/,Aber er liebt sie doch so sehr und sie ist auch so lieb,
so sympathisch, so gutmüthig , so . "

Onkel Fritz pfiff leise vor sich hin.
„Davon ist gar keine Rede! Keine Spur !" rief er

dann aus , „sie ist charmant, ganz allerliebst! .
wenn ich sie gesehen hätte, als ich noch jung war ! .
aber sie paßt nicht zu ihm und er nicht zu ihr ! .
er ist ein administrativer Kops, genau so, wie sein
Pater !"

„Und ich habe immer gefunden, daß er mir viel
ähnlicher ist", sagte sie, während eine tief empfundene
Enttäuschung iir ihrer Stimme zitterte.

„Unsinn! . . . . Er ist ein Buchhalter ! . . . . Ein
echter Buchhalter ! . Er muß ein ganz siniples
spießbürgerliches Mädchen heirathen — wenn er absolut
heirathen will ! — Und Margarethe muß sehen, daß sie
einen reichen Mann bekommt —: und das wird ihr auch
glücken!"

Sie starrte schweigend vor sich hin, in schmerzliches
Brüten versunken.

Wieder pfiff er leise durch die Zähne.
Endlich begann sie wieder: „Er wird sie nie, niemals

anfgeben; er hat sie so unendlich, so unbeschreiblich
lieb! . . ."

Er zuckte nur flüchtig die Achseln und pfiff weiter.
„Und sie ihn ! . . . das ist nicht anders möglich!"

sagte sie nun wieder mit sanft-wehmüthigem Lächeln.
Fritz lachte kurz auf, spöttisch und zuckte wiederum die

Achseln.
„Glaubst Du's nicht?" fragte sie ängstlich, „glaubst

nicht, daß sie ihn sehr, sehr lieb hat ?"
„Ich weiß es nicht", antwortete er ungeduldig, „ich

weiß es nicht, aber — und er stand ans und nahm feinen
Hut — wie gesagt, liebe Schwester, er wird zwischen mir
und ihr zu wählen haben . . . ich kann keinen Proku¬
risten brauchen, der Schulden macht, das ist zu ge¬
fährlich!"

„Zu gefährlich? . . . glaubst Du denn etwa? . . .
begann sie zornig werdend.

„Ich glaube gar nichts! . . . frage mich nicht so
viel ! . . . Ihr Frauen habt keinen Begriff von Geld,
auch nicht im Geringsten ! . . . und nun Adieu, ich muß
fort . . . ich nncß einen Schriftsteller besuchen! . . .
Adieu! . . ." Und er reichte ihr wieder nur die Spitzen
seiner behandschuhtenFinger und ging fort.

Und wieder gillg Frau Ruprecht nach den: Essen in
das Zimmer ihres Sohnes . Er bürstete eben seinen Hut,
er wollte wieder nnt Margarethe ausgehen. Und sie er¬
zählte ihm hastig, nervös — man merkte ihr an, wie
schwer ihr das Sprechen wurde— Alles, was Onkel Fritz
gesagt hatte. Sie erzählte es ihm in abgebrochenen
Sätzen, besoilders starke Ausdrücke absichtlich nlildernd
und doch fortwährend ängstlich zu ihm anfschauend.
Wieder hörte er ihr, den Blick abgewandt, schweigend zu,

und erst, als sie Alles gesagt hatte, wandte er sich lang-
sain um. Er war bleich und biß sich nervös auf die
Lippen.'

So ! . . ." sagte er anscheinend ruhig , mit dumpfer,
heiserer Stimme , „so; hat er das Alles gesagt? . . . so,
so! sic taugt nicht für mich, sie paßt nicht zu mir ? . . ."
Und dann plötzlich in rasende Wuth ausbrechend, schrie er,
während er mit seinen knochigen Fäusten auf den Tisch
hieb: „Also das will er auch noch! . . . Arbeiten soll ich
den ganzen Tag und auch noch die Nacht, daniit er
faulenzen kann den lieben, langen Tag , — aber das ist
noch nicht genug! Nein ! Das Mädchen muß auch noch
fort, dainit ich noch mehr Zeit habe für sein Geschäft,
damit ich nur für ihn lebe und für seine Interessen —
und für nichts Anderes — der Egoist! Der denkt nur all
sich, hat irur sich selbst lieb, er mißhandelt uns Alle, er
tritt uns mit Füßen, seine Frau , mich und seine anderen
Untergebenen. Zum Compagnon wollte er mich machen!
Ja wohl! Einen Antheil am Geschäft wollte ich haben,
ja, am Gewinn, der nicht besteht, der nie bestehen wird,
so lange er darauf beharrt , seine verrückten Pläne aus¬
führen zu lassen— aber ich thu's picht länger ! . . . Ich
kann mein Vröd auch auf eine andere Art verdienen! —
ich thu's nicht länger, ich thu's nicht! . . ."

Zu Tode erschrocken, leichenblaß und am ganzen
Körper zitternd war seine Mutter auf einen Stuhl ge¬
sunken. So hatte sie Walter noch nie gesehen! Oh Gott,
was füllte sie nun thun, oh Gott, oh Gott!

„Walter !" sagte sie einmal über das andere,
„Walter !" Allein er hörte es nicht.

„Ich kündige ihm!" schrie er, in seinem Zimmer hin-
nnd herlaufend, „ich gehe fort, morgen noch! — Da wird
er aber schöne Augen niachen! — Aber daran liegt mir
nichts! — Grethchen! Natürlich ! Grethchen taugt nicht für
mich! — weil sie lebenslustig ist, weil sie gern schöne
Sachen hat, weil das ein wenig Geld kostet! . . . . . .
Aber ich verdiene es doch! Ich arbeite doch dafür den
ganzen Tag und — die ganze Nacht!"

„Die ganze Nacht?" wiederholte sie dumpf.
Er blickte sie flüchtig an. „Ja , Mutter ", sagte er nun

weicher, während Thränen seine Stimme fast erstickten,
„ich hatte es Dir nie sagen wollen, weil ich wußte, wie
furchtbar Du es finden wirst. Ja ! Ich habe viele Nächte
gearbeitet, oben in meiner Stube •— ich habe versucht,
mir noch einell kleinen Nebenverdienst zu verschaffen durch
Uebersetzimgen. Du hast es nie gemerkt, denn ich zog mir
immer die Stiefel aus und machte Alles so leise wie
möglich."

Das Mitleid mit sich selbst übermannte ihn. Er sank
auf einen Stuhl und brach in Thränen aus.

Seine Mutter trat zu ihm.
In demselben Augenblicke ward an die Thür geklopft.

Die Mutter ging Nachsehen, öffnete sie halb und frug:
„Nun, was giebt's ?" Es war Anna : „Mama , was ist
denn nur los ? Papa ist aufgewacht durch den Lärm und
fragt nun, was es giebt . " und darauf leiser:
„Sag mir doch, Mamachen, was geschehen ist, hat er sich
mit Grethchen gezankt?"

„Nein, nein, still! Geh' nur herunter , Annchen, und
sei ruhig und sage Papa , daß es Nichts ist. Walter hat
sich mit Onkel gezankt, aber das wird sich schon wieder
geben."

„Nein, es wird sich nicht geben . ich kündige
ihm!" fchrie Walter , nun doppelt wüthend, weil ihn sein
Schluchzen am Sprechen hinderte.

„Walter ", sagte seine Mutter beschwichtigend, und
dumpfe Verzweiflung sprach aus ihrer Stimme.

Anna ging fort . Die Mutter schloß die Thür wieder
und trat an seine Seite . Er schluchzte, den Arm auf die
Lehne seines Stuhles und den Kopf auf dm Arm gestutzt.
Sie streichelte ihn nur leise und sanft über das leichtge-
wcllte Haar und sagte einmal über das andere : „Armer
Junge , armer , armer Junge !" Und als er dann auf¬
blickte, küßte sie ihn auf die Stirn.

Und dann begann er wieder, nun nicht mehr wüthend,
sondern sanft und weich gestimmt:

„Margarethe aufgeben! Meine liebe, süße Braut,
meinen Liebling, mein Alles ! . . . Nun ja, ich weiß
wohl, daß sie in Geldangelegenheiten nicht sehr ver¬
nünftig ist, sie verlangt zu viel . . . Aber sie ist auch so
lebenslustig, so fröhlich und vergnügt, und sie ist ja auch
noch so jung ! Ich weiß wohl, daß ich schwach bin, elend
schwach oft, daß ich zu viel ansgebe! Aber ich kann ,hr
nichts abschlagen . ich kann es nicht!" Und wieder
begann er zu -schluchzen, den Kopf auf den Arm gestützt.

„Aber Walter , mein lieber, guter Walter , das muß
doch sein", sagte sic, ihm immerfort sanft über das Haar
streichelnd, „das mußt Du doch einsehen, sie hat Dich ja
so lieb . . . . Wenn Du ihr nun sagst, daß Du es nicht
bezahlen kannst, dann wird sie doch gewiß nicht voir Dir
verlangen. " _ , „

„Ihr sagen! . Ach, Mutter , Du kennst sie

^Öh, lvie gut wußte sie das selbst, die arme Mutter.
Sie kannte Margarethe nicht, sie wußte nicht, wer sie
war, ihr war jene große Lebenslust, jmes wohllüstige
Genießen so fremd, ein Räthsel fast.

„Aber es muß doch sein!" sagte sie dann wieder Ver¬
zweifelt, „es muß sein!" r o ..

„Ja !" schuchzte er, „ich weiß, daß es muß ! . . - -
Es ist ivahr. Du hast Recht! . . . . Aber — oh Gott —
oh Gott ! . . . Oh Mütterchen, Du weißt nicht, was für
Sorge mir das Alles macht!" ..

„Soll ich mit ihr sprechen?" brachte sie nun schüchtern,,
zögernd hervor.

„Nein, Mutter !" sagte er, nun nnt einem Male
energischer und sich die verweinteil Augen trockiieiid.
„Nein, nein ! Ich werde es selbst thun ! Es mutz sein!
Aber wie spät ist es denn eigentlich? Schon V28?
Und ich sollte sie abholen, wir sind eingeladen heute

„So sage doch ab", sagte sie, „sage, daß Dil plötzlich
verhindert bist und schreibe ihr auch ein paar Worte !"

„Nein, nein ! Das geht nicht! Ich werde mich em
wmig waschen, ich sehe gewiß furchtbar aus ? Geh' Du
nun einstweilen herunter , Mutter , und beruhige die
Anderen ein wenig, ich — ich will dann unbemerkt fort¬
geh en "̂

Und schweigend ging sie fort, gebückt unter der
schweren Last ihres Krimmers, beklemmt durch ein entsetz-
lich quälendes Aiigstgefühl. Eine Viertelstunde später¬
hörte sie, wie die Hausthür zugeworfen wurde. Sie er¬
schrak, die Anderen sahen sie an und schwiegen.

Später sagte dann der Vater, zwischen zwei Zügen,
aus seiner Pfeife : „Wenn es Walter bei Fritz nicht ge¬
fällt , dann muß er lieber was Anderes suchen, ein Junge
wie er kann überall ankommen! Es giebt Stellen
genug !"

Er bekam keine Antwort.
Und so rauchte er dann ruhig seine Pfeife weiter

uild brütete über der Zeitung und sah viel Worte, deren
Sinn er nicht verstaiid: Unabhängigkeit — Ehrgeiz —
Leidenschaft.

(Fortsetzung folgt.)

Gold - , Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

and UllFeiS verkaufe durch Ersparnis hoher
Ladenmiethc zu ünssei ’st billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Laiiggasse 3,1 Stiege, an (1. Marktstrasse.

Kauf 11. Tausch von altem Gold 11. Silber.

Akademie
Nur Rhemstratze 39,1.

Dir.: Heb . Mcyrer . 9094
Sämmtliche

Schnitt¬
muster:

Taillen,Jackets,
Blonse«, Röcke,
Mäntel, Capes,
Prinzeßkleider,
Morgenröcke,

Kinder- Kleider
nach Matz und

Angabe 1 Mark
Für Zuverlässigkeit und guten Sitz wird garantirt.

Steintöpfe 3S
in allen Größen von 8 Pi- an.

Einmach- Gläser
in alle:, Größen von 5 Pf. an.

Mietscliiiiaim
29 . Kirchgaffe 29 , 10123

Nasen -©nsiclae
„Frisch u . Frei “, p°™ii«n. v.r.g.m.

Grösste Wohlthnt, herrlichste Erfrischung für jeden Menschen.
"Wenn einmal versucht, dann nie mehr zu missen. Unzählige enthusiastische Anerkennungen!

Verblüffend einfache, bequeme Anwendung. Preis Mk. 1.— 10339
I ». A . £V9edicin. Waarenhaus, Taunusstrasse 2.

Lalvll -Temliz.
Lawrr-Temris-Netze, -Bälle,
Naquets, beste englischeu. deutsche
Fabrikate, Racket-Pressen nnd
Griffe, Futzbälle, Schleuder-
välle re.

oller Art, als: Oel-,
Fett-, Obst-, Staub-,
Schweiß- und Schmutz¬
flecken, entfernt man aus
Wolle,Baumwolle,Seide.
Papier, Tapeten ec., ohne

Hinterlassung eines Schmntzrnndesnnd ohne Be¬
schädigung des Stoffes schnell nnd sicher mittelst
meiner Fleckenretnigungs - Pasta , genannt

indem man die Flecken mit der
Pasta bestreicht nnd diese nach einigen Minute»,,
wenn sie trocken ist. durch Bürsten ent,crnt. 10089

Tube Mk. «».»« ; 3 Tuben Mk.
Dr . M. Alteerslteina,

Wiesbaden, Wittielmstraße 30.
Frankfurt a. M., Kaiscrstraße 1.

10106

Hanftaus Aiftkkk, «WM§8.
Thermalbäder pro DutzendkartenG Mark im

Savoy-Hotel, Barenstr.3.

Grosse internationale | |
Bekleidungs-Akademie.1

Nur Rheinstrasse 59 . ©
1 Fachwissen schaftl.Lehr-Institut allerersten | |
[ Ranges für die gesammte (§)

! Damen-Sclmeiderei. |
I Referenzen aus den feinsten Kreisen stehen

zu Diensten. 2664 ,
Direction Ifcli * Meyrer»
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Mverkanss

Msehr bMgen Preisen
6. Marktstraße 6.

r&euc  V TM.  Juli 1901,

Versteigerung
von

Schweizer
SAereien.

Dienstag, de« 23., Vormittags 0V» und
Nachmittags 21/»Uhr aufangend. versteigere

Ach im Auftrag im

Deutschen Hof
e, „ (Goldgaffe2 a, 1),oT8t

1«t»St «ckStickereien
in weih und farbig,
1 gröbere Parthie gestickter Stoffe, paffend
für Kinder- Kleides, Damen- Blonsen und
Danren-Kleider, Unterröckeu. Wäscheu.s.w,

öffentlich meistbietend gegen Vaarzahlnng.

Ferd . Müller-
Auctionator und

Special-Gardinen
und Portieren-Hand

von

J. &F. Sutii,
Museumstrasse4, Ecke Delaspee
empfehle» ,,ihr anerkannt grossiin allen Farben und Dessins be

Preisen.

Günstige Gelegenheit fürBrautleute!
Wiesbadener erstes bürgerliches

Möbel-Magazin.
Wegen Ueberfülluug meines Lagers verlause

von heute ab sämmtliche

Hotz- und polstermöbel
zu bedeutend ermäßigten Preisen. Vollständig«
Garnituren und Divans, Betten, Schränke,
Spiegel ie. werden bei nur guter Ausführung
äußerst billig abgegeben. 9657

Willi. Egenolf,
Bahnst ofstraste2 , Ecke Rheinstraste.

Apotheker rri «,»'»

Zchnakenpapier
und

empfiehlt die Flora -Drogerie
5. Große Burgstraße S«

„Salvament“
ist die einzige Kettung vor
Schnaken, Fliegen,

Moskitos.
1Flao.90 Et, 3Flac. 2.50 ME.
(Nach ausserhalb 25 Pf. für

Porto.) '.10528
Nur durch!

Backek Esklony,
Wiesbaden, Taunusstrasse 6,
gegenüber dem Koehbrunnen.

JTelephon 2185.

Plattdütscher Mub.
Jeden Mittewckeu Klock'/-9 Uennerholungs«

abend in Friedrichshof , Friednchsstr. 35.
Gast siind willkomen._ F460

Elasireii Sie sieh doch selbst.

Installation: fl« ..! Fn ^li Spenglerei:
Luisenstraße 15. vtü 1 aUCll , Ecke Bahuhofstr.

Empfehle mein sehr großes Lager ip

M-U.AblNjNWNUeN,
fUntJernmnncn mit und

Mdeöstu für Guu-u. Köhleuhchung,
Gusdolhern.

Gasliistres und Aiurieln,
neue moderne Muster,

in nur prima Maaren zn bekannt sehr billigen
Preisen. 3153
WRNZrRRKUItZtIMZM

! ReijefoffM
<1# und Reise-Artikel , solideste Maare,
L » kaufen Sie billig bei Sattlcrmcister
11  Petes *Katzmann,
| | Schillerplatz1. 9001#5 Reparaturen an Reiseeffecten sofort.

Anznndeholz, LL.ÄKL
Brennholz ä Ctr. 1.30 Mk.

liefern frei ins Haus 5573
Gebr. Neugebauer, Dampf-Schreinerei,

Telephon 411. Schwalbacherstr.22. Telephon 411,

Tel . 150 . * Seerobenstr . 20 —22.  5472
Gegen

Sdiweissfiissc und-Hände,
sowie überhaupt gegen starkes Transperiren des
Köi'pers, denn Schweiss ist durch seine giftige
Eigenschaft sehr schädlich für die Haut, indem
dieselbe gelb, welk und fahl wird und dem An¬
gesicht jedes Menschen ein zu früh alterndes
Aussehen verleiht, per Schachtel 75 Pf., ist

Seliweiss-Puder-Borsyi
das beste Mittel, von allen med. Autoritäten
empfohlen. Zu haben in der Parf.-Handlg. von
W . Sulzbach . Spiegelgasse 8.  6224

Aus Freude und Zack
gebe ich ähnlich Leidenden gern Auskunft, wie ich
von jahrelangem schweren Asthma , Husten,
sowie Schlaflostgkeit erlöst wurde und mich trotz
meines Alters lebensfroh und gesund erhalte.

Frau Sachsen , F151
_ Hamburg, Kreuzweg 15.

Maschineu-Strilkmi
M. Schüller Nachf., J-mmr. 14,1,
hält s. bei allen vorkommenden Arb, bestens empf,

Lebensgroße Porträts
werden nach jeder Photographie(Zeichnungu.Oel)
getreu ähnlich, künstlerisch und billigst ausgeführt.
Näh. bei Herrn » ürr , Vergolder , Kirchgaffe,
Ecke Faulbrunnenstraße, u. He nnannstraße 19,  2.

Scheitel , Stirnfrisuren,
sowie alle Neuheitenw. b. angescrtigt. 7003

3.  Kamponi Wwe .,
nur Damenfriseurs., Goldgaffc 2,

vis-ä-vis Häsnergaffe.
Kinderwagen mit Gummi-rw»rf CSnfitprnnffe7. Ä. 2. 1QQÜ1

Sie sparen dadurch viel Geld und entgehen
allen Unannehmlichkeiten, besonders auf der
Heise. Benutzen Sie meine Sieherheitsrasir-
lnessor ,,Star “ (Kampfe’s) und „Sfew
«Sein “ , welche absolute Leichtigkeit , An¬
nehmlichkeit und Sicherheit bieten. Ob nun
Ihr Bart stark oder leicht, ohne die geringste
Schwierigkeit, ohne jedwede Uebung können
Sie sich vollständig : rein rasiren.
Ich empfehle , ,beide Sicherheitsrasir-
messer “ unter weitgehendster Garantie in
den verschiedensten Ausführungen in Etuis.
ASleinverkanfsier weltberühmten

,,lIox « - 31 asirmt *sser“
von Marsh « nitliers , Sheffield.

Alleinverkauf der weltberühmten
Arlicnz ’schen « asirmesser mit aus¬
wechselbarer Silinge zu Original-

preisen.
Rasirmssser , englische, französische,
schwedische und deutsche Fabrikate.

Ballgesellschaft für elektrische Anlagen,
Actien Ĝesellschaft,

Telmimnadresse: Jea“. Wiesbaden , Telefon-Anschluss.
Bismarck-King 9.

Alleiaif ^ e Vertretmag ; ^ ,
Deutschen ISlectricitätswerke, Garbe, Lalimeycr& Co., Act.-Ges. zn Aachen,

für den mittelrheinischen Bezirk.

Delegirter des Aufsichtsraths: Su ^eMieHi* Willi . Hucliner.
Begründer der früheren elektrotechnischen Firma C. Buchnsr.

Ausführung electriselier Kraft- und Lichtanlagen jeden Umfangs
Projecte , Kostenanschläge und Ingenieurbesuch kostenlos . 5850

Alle übrigen Easirmittel in grösster Auswahl zu den billigsten Preisen. — Man verlange umsonst
und portofrei meinen Hauptcatalog D über Toilette-Artikel. 9524

£*. ICfecrliaralt , Wiesbaden, Stahlwaarenfabrik, Langgasse 40,
Grossherz. Luxemburg. Hoflieferant.

Herren ^Hüte.
Englische Hüte

Lincoln Ben ^ etf
Christy
Scott

Johnson etc.

Wiener Hüte
P . & G. Habigmm. piess

etc , etc.

Strohhüte , Reithüte , Jagdhüte , Mützen.
Alle Reparaturen prompt und billigst.

Rosenthal & David,
24 und 38 . Wiihelmstrasse 24 und 38.

Savvy-Iiötel mit Mtas I. II,
Xgärenstrasse S.

90 Zimmer , Garten , Pension , elektrisches Licht , Personen -Aufzug, comfortahel
eingerichtete Bäder mit eigener Kochbrunnenquelle.

Zimmer mit Bäder von Mk . 18 .— an die Woche . 9460

Anschaffung eines Gas-Kochapparates bitte ich mein Lager
hierin zu besichtigen . Damit sich Jedermann vor dem festen Kauf von der.
unbegrenzten Sparsamkeit des Gasverbrauches erst überzeugen kann , steht
jeder Apparat acht Tage zum kostenlosen Gebrauch zur Ver¬
fügung . 8143

CQBlB*I9dl Krell , Ecke Geisbergstrasse,
Special-Magazin

für compfete Küchen-Einrichtungen.
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> A Dom Kiichrrlifch.
„Hanuiba l". Eine Tragödie von Christian  Grabhe.

ßrgänzt und für dis Bühne bearbeitet von C. S Pi el ina n n.
(Hallea. S ., Verlag von Herm. Gefenius.) C. Spielmann hat
.tzch mit der Bühnenbearbeitung des Gräbbe'schen„Hannibal"
M die Lösung einer kühnen, aber dankenswerthen Aufgabe ge-
iwagt. Die Berechtigung zu dieser Arbeit bedarf der ausführ-
Lchen Begründung, die ihr Spielmann giebt, nicht einmal. Er¬
weist sich die Spielmann'sche Bearbeitung als bühnenmöglich

,jmb bühnenwirksam, dann ist ihr Verdienst selbstverständlich ein
großes, aber selbst, wenn sie sich den Platz auf den Brettern nicht
,u erringen weiß, ist sie nicht werthlos. Denn sie wird jedenfalls
einen Theil dazu beitragen, Grabbe aus der Reihe unserer
Großen, die man rühmt, ohne sie zu kennen, in die Reihe Jener
zu rücken, die man auch liest. Uebrigcns ist nicht gut ein Grund
zu finden, warum die Bühnen nicht das Experiment wagen
sollten. Heute, wo mau in der Kunst dem schrankenlosesten Sub¬
jektivismus das Wort redet, kann man an der überschäumenden,
alle Regeln einreißenden Kraft Grabbes doch nicht Anstoß
Nehmen. Heute, wo man die technischen Schwierigkeiten des
2. Theils von Björnsons„Ueber unsere Kraft" glücklich löst,
sind auch die scenischen Kühnheiten des „Hannibal" kein stich¬
haltiger Vorwand des Ablehnens mehr. Und Spielmanns Be¬
arbeitung erfüllt vor Allem eine Hauptbedingung: Sie läßt
Original- und Bearbeitungstheile nicht auseinanderklaffen, son¬
dern die Einheitlichkeit des Ganzen ist nach Möglichkeit gewahrt

geblieben. Ebenso anerkennenswerth ist das kräftigere Nach¬
zeichnen der Linien in der Motivirung. das für unser in dieser
Richtung besonders empfindliches Gefühl unbedingt nothwendig
war. Daß die scenischen Unmöglichkeiten des Originals zwar
ausgemerzt sind, ihre.gedanklichen Schönheiten an anderer Stelle
wieder aufleben, darf als ein weiterer Vorzug der Bearbeitung
Selten. j . x

* „Das Zeitalter der Entdeckungen ." Von
ProfessorI)r. S . Günther in München. Mit einer Weltkarte.
Geh. 1 Mk.. geschmackvollgeb. 1 Mk. 25 Pf. Wenig Zeitalter
dürfen heute, wo kühne Forschungsreisenunsere Theilnahme und
Bewunderung immer aufs Reue erwecken, wir immer lebhafteren
Antheil an der Nutzbarmachung neuer Entdeckungen nehmen,
wohl in weiteren Kreisen auf so lebhaftes Interesse rechnen, wie
das Entdeckungszeitalter. Um die Bedingungen, unter welchen
die ersten Entdecker an ihre Aufgabe herantraten, klar vor Augen
zu stellen, wird zuerst eine Uebersicht über den geographischen
Wissensstand des Alterthums und Mittelalters gegeben und ge¬
zeigt, wie die ganze Weltanschauung durch die Enge des geogra¬
phischen Gesichtskreises bedingt war und mit dessen Erweiterung
— durch die Kriege Alexanders, durch die römische Weltherr¬
schaft, durch die Kreuzzüge, durch Missisns- und Handelsreisen
— eine andere und umfassendere ward. Die fünf weiteren Ab¬
schnitte behandeln dann dasEntdeckungszeitalter im engeren Sinn,
von demAuftretenHeinrichs desSeefahrers, des ersten zielbewußten
Organisators der Entdeckungsarbeit bis zu den Bestrebungen
der germanischen Völker, um Asien oder Amerika herum einen

neuen Seeweg nach Indien zu finden,- die Auffindung des Weges,!
um das Kap der guten Hoffnung und die Begründung der portu¬
giesischen Kolonialherrschaft in Asien, sodann die Fahrten des
Columbus, die Erdumsegelung von Magalhaes, die Entdeckungen
und Eroberungen der Spanier in Süd-, Mittel- und Nord¬
amerika, und endlich das Hervortreten der französischen, briti¬
schen und holländischenSeefahrer. Ueberall werden dabei die
neuesten Fortschritte der geschichtlichen Forschung und die
Leistungen der Gelehrten berücksichtigt. So wird die vorliegende
Schilderung vielfach willkommen sein.

* „D ie T u b erk u lo s e", ihre Ursachen, ihre Verbreitung
und ihre Verhütung, gemeinverständlich dargestellt von Dr. F. C.
Th. Schmidt. 1901. (VIII u. 64 S .) gr. 8. 80 Pf. Verlag
von Friede. Viewegu. Sohn, Braunschweig. Diese kleine
Schrift soll nach dem Wunsch des Verfassers möglichst weite
Schichten der Bevölkerung darüber aufklären, in wie entsetzlicher
Weise die Tuberkulose unter den Menschen wüthet, und in ihnen
die Ueberzeugung erwecken, daß eine möglichst allgemeine Be¬
kämpfung derselben dringend nothwendig und keineswegs ohne
Aussicht auf Erfolg ist. Sie ist in erster Linie für Diejenigen
bestimmt, welche in diesem Kampf infolge von Unkenntniß und
Gleichgültigkeit noch bei Seite stehen; doch hofft der Verfasser,
daß das kleine Buch auch in den an der Bekämpfung der Tuber¬
kulose bereits irgendwie betheiligten Kreisen, in denen der Name
des Herrn Gebhard in Lübeck, der die Widmung freundlich ange¬
nommen hat, hinreichend bekannt ist, Anerkennung und Ver¬
breitung finden wird.

18,000 Mk, als zweite Hypoth. auf ein
neues Haus gleich oder später gesucht. Offerten
unterQ. C.  58 nn den Tagbl.-Verlag.  10441

80- vis 25,000 Mk. zur zweiten Stelle au
ein neues Object ges. gleich oder 1. Oktober.
Off. unt. «*. C. 5ö an beu Taabl.-Verl. 10430

35,000 Mk. als gute zweite Hypoth. arm
cfe neues Etagenhaus gesucht. Offerten unter
M. 1). 5 ? an den Tagbl.-Verlaa. 10440

Der Mist von einem Pferd aufs Jahr zu
verkaufen Dotzheimerstraße7. Seitenbau.

Lade,» sofort zu verm. Goldaasse 2a. 3008

Wilhelmstratze6,
beste Lage,

Gartenhaus, 1. Etage, 4 eventuell 6 große
hell« Zimmer mit Bad und Closet, jedoch
»hn«KLch«, für Zahnärzte od»
zu Büreauzwecken vorzttg-
Itflj geeignet , per sofort zu ver-
«ietheu . Näh. b«im Portier . 3978

LHlisavetheustratze U Wohn.. 8 Z
^ Küche ii. Zub.. zu vm. Näb. P.

minier,
4261

Lniscnstr. 7, 3, zweiZ, n. K. m 1. Aua.
Ryeinstraße 11, Stb., Wohu- u. Schläfziii,

mit zwei Betten sofort billig zu vermiethen.  5198
Schulverg 6, 3 St ., möbi. Zimmer, ges.Lage, preiswürdig zu vermiethen.
Weverg. 2, 2, fein mödl. Zim. zu vm. 3831
Artillerie-Einjähriger sucht per1. Oktober

wob!. Zimnier in d. Nähe d. Kaserne. Off. mit
Preisang. unter 119  a » b. Tagbl.-Verlaa

Tüchtige'

Verkäuferin
it Wäsche, Woll- und Strumpswaaren suche per
>epten,ber. Angebote unter Angabe der Gehalts-

forderungu. bisherigen Stellung an 10852
Carl CUsaes, Wiesbaden,

Bahnhofstraße 3.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie sofort oder später für mein
Daiuen-Confectious-Haus gegen sofortige
Vergütung gesucht. Persönliche Vorstellung er¬
wünscht. 10510

3F . Crakauer,
__ Gr. Burgstr. 3—7.

Für die neu ciugerlchtcte Küche des städtische»
Krankenhauses tu Frankfurt a/M. für
lahlcnde Kranke. Aerzteu. Beamte werden gesucht

eine Aherköchm und
ei..- 2 * Köchin.

Beide müssen sowohl III der seinen, als auch in
der gut bürgerlichen Küche vollständig bewandert
sein ». dies durch Zeugnisse oder EmpfehlungenNachweise» können.

Die Ob-rköchin erhält einen Anfaiigslohil von
Mr. 60.—, die 2. Köchin einen solchen von
**»• 41.— pro Monat bei freier Statio «.

Die Stellen sind am 80. Sluguft zu besetzen.
Bewerbungen sind an die Krankenhausverwaltuna
zu richten.

Persönliche Vorstellung in den Vormittagr-
L-UNdcm_ __ (F.a,6499/7) F il9

Dr . me «!!.,
Sp-cialarzt in mitteldeutscher Großstadt, mit gutem
©mfomme» 32 3- alt musikalisch und literarisch
sehr gebildet, wünscht die Brk.mnischatt einer
yebildcten vermögenden christliche« jungeu Dame
m, Alter von 20- 25 I .. zwecks späterer.Heirath
DiScrction gegeben und verlangt. Ausführliche
Offerten, wenn auch vorerst anonym, aub Rk. 41 »
an „Jnvalidendank" , Brauuschweig, er-
beten.  _ (h Cto.  Ko, 4645) F195

. Bitte, Bilte, leibe zu schwer! Habe Mitleid.
Pull keine Bild . . . . will die Wirklichkeit selbst.

M -g» fll Komme bitte heute
ä  w • «S» Abend9'/- Uhr

nach der bekannten Stelle.,

,rke » ** ärztlich empfoliienj
a  g die V» Mk- 4.35, 3.—, 3.35 , 3.50 , 3.—, 4.—, 5_
P | | die »/, Fl . Mk . » bis Mk . 3 .9(0.

^Jündet Piqueure , Spirituosen , Punsche,
. MH  Fruchtsäfte , Siidweinevon

E&erlstrasse 32,
_ _ licke Adelkeidstrnsse.

TelepliDn -.Insciilns » 3302.

1425M. ii. M. icMlüberg - Bad 140 Betten.
(Knilebuch b . Luzern ) , Blad - n . Ilölienkurort I . Rg,

Komfort. Kurhaus. Stärkste Valriittti . Schtvefelquelle der Schweiz.
, m ®' seu <l* Aatsseroräl . Erfolge bei Magen-, Dann-, Leber-, Nieren-

und Biasenkrankh. Chron. Katarrhe der Athmungsorg. Asthma, lilutarmuth , Ncrvenschw.,
Rekonvalescenz. Hydrotherapie , Inhalatorium , Xascndonelicn . Hnrarzt,
Unvergleiclijich scliöne aussichtsreiche Lage. Staubfreie, sehr stärkende Alpenluft. Tannen¬
wälder. Reiz. Spaziergänge. L. -Tennis etc. Postwagen Bahnhof Entlebuch. F 114

Fallegger -Wyrsdi , Besitzer.

Verloren
ein Briefumschlag mit5 Photographien(Visites)
auf dem Wegev. Dambachthal zur Platte. Gegen
Brlohn. abzug. in der Polizeidirektion, Friedrichstr.

. Am 18. Juli , Abends, im Walhaüa-Gartcn
ein Manschetten -Knopf
verlöre«. Abzugebcu gegen gute Belohnung IUI
Bureau des Walhalla -Theaters.

am vor. Sonntag (14.) Nach-
-vLIlvlLii mittag ein Lorgnon von

Schildkrot mit Kette in der Karl-, Rhein-, Wörth-
o. Adelhcidstr. Abzug, g. Belohn. Jahnstr. 13, 2.

Ein Schirm am Holzhacker-
^ Häuschen liegen geblieben. Gegen

Belohnung abzugcben Scerobenstr. 16, Htb.  P . l.
Kanarienvogel entflogen.

Belohnung. Taunusstraße 45.
Wiedcrbringcr

Uachruf.
starb nach längerem Leiden im elterlichen Hause

das Mitglied des Ktadtifchen Knrerchesters

Hugo Uretzsch
aus Keipxig.

Mit der Familie betrauert das Kurorchester das Scheiden dieses jungen,
höchst talentvollen, allgemein geachteten und beliebten Geigers. I? 233

Die Kurverwaltung wird ihm allzeit ein dankbares Andenken bewahren.

Wirsdadrtt , 20. Juli 1901.
1»»tl Gdmeyer » Kurdirector.

Heute Nachmittag3 Uhr entschlief sanft nach längerem mit großer Geduld
ertragenem schweren Leiden mein inniggeliebter Mann, unser treuer und guter
Vater, Schwiegersohn, Bruder, Schwager und Onkel., dei>

Rentner

Zranz Almenräder,
rm Alter von 63  Jahren.

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden öinterbiiebenen.
iMLesbaderr . den 20. Juli 1001.

Die Beerdigung findet Dienstag, den 23. Juli, Nachmittags4 Uhr, von
der Leichenchalle des alten Friedhofes aus auf dem neuen Friedhof statt.

Koirh.£uis zu Wiesbaden
Montag, den 22. Juli.

Abonnements- Concerte
ries städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Concertmeister Hermann Jrmer.
1. Kaiser-Friedrich-Marsch . . . Friedemann.
2. Ouyerture zu „Die Kron-

diamanten“ . Auber.
3. Regrets-Esperance, Gavotte. . Miehiels.
4. Aragonesa, spanischer “Walzer Lamme.
5. Ouvertüre zu „Die Heimkehr

aus der Fremde" . Mendelssohn.
6. Arie aus dem „Stabat mater“ Rossini.

Posaune-Solo: Herr Frz. Richter.
7. Metamorphosen, Potpourri . . Schreiner.
8. Die fliegendenUlanen,Charakter¬

stück . Eilenberg.
Abends 8 Uhr:

.Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.
1. Fest-Ouverture in A-dur . . .
2. Träumerei am Seegestade,

.Nbcturuo.
3. Aus Kärntner Bergen, Walzer
4. Einzug der Götter in Walhall,

Schlusssoenea. „Das Rheingold“
5. Beethoven-Ouverture . . . .
6. Schlesische Lieder für zwei

Violinen . Bilso,
Die Herren Concertmeiter Jrmer
und van dev Veert.

7. II . ungarische Rhapsodie . . Liszt.
8. Sarazenen- Marsch aus „Der

Tribut von Zamara“ . . . . Gounod.

Klughardt.
K. Kühn.
Koschat.

Wagner,
Lassen.

#ntmticur | trtd | ndjfcn

. _ Von Verlobungen , Helrathen , Ge-
vnrten und Todesfällen toölle inan dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben mitcr vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurck) nicht.
Ans dr» WirsbadrnerCivtlftandsregistern
Geboren. 12. Juli : dem Eisenbahn-Locomotiv-

führer Heinrich Hohensteine. S ., Heinrich
Christian Philipp. 13. Juli : dem Viehhändler
Louis Kronenbcrgere. T., Ilse Doris. 14. Juli:
dem Taglöhner Wilhelm Thiniuse. T., Henriette
Pauline; dein Kgl. Amtsgerichtssecretär Hermanil
Rausche. T., Margarethe Gertrude. 16. Juli:
dem Kaufmanil Jakob Staadt e. T., Alberta8elena Therese Alma; dem Bildhauer Jakobchmidte. T., Katharina Johanna. 17. Julie
dem Kammerdieii-r Ernst Rüger c. S ., Franz
Heinrid, Friedrich. 18. Jnli : dem Jnspector
Christian Monfang e. T., Cornelie Maria.
19. Juli : dem Lackirergehülsen Jean Rehme. T.,
Mina Margarethe Auguste.

Aufgeboten. Monteur Robert Hardt hier mit
Katharina Gabb hier. GrrichisassessorCarl
Wiemanu zn Osnabrück mit Elise Altmann hier.
KiipserbütlenarbeiterPeter Bauer zu Duisburg
mit Elisabetha Schneider daselbst. Spenglergeh.
Paul L-äiilg hier mit Christiane Heiuschel hier.
Kausniaun Georg Schmidt zu Essen mit Elise
Angustiii zu Broich. Musiker Friedrich Franz
Damieberg hier mit Margarethe Kock) ztl Weimar.

Verehelicht. TapezirergehülseAdolph Bäcker hier
mit Elisabeth Ackermann hier. Fuhrmann Her¬
mann Born hier mit Elisabeth Traudt hier.
Maurcrgehiilfe 5karl Diefenbach zu Sonnenberz
mit Anna Birk hier. Kaufmann Woldcmar
Blanieiithal hier mit Agnes Zippel zu Bad
Nauheim. Naufmann Oscar Mai zu Frankfurt
am Main mit Elisabeth Bender hier. Friseur
Atax Deparade hier mit Ottilie Glöckner hier,
Schreiner Wilhelm Mayer hier mit Jda Spar¬
wasser hier. Decorationsmalergeh. Arnold Groß
hier mit Anna Hecht hier. Verwittiveter Heizer
Balthasar Rübenach hier mit Marie Feucht hier.
Küfergeh. Wilhelm Balbad; hier mit Katharine
Klöppel hier. DachdeckcrgehnlseFriedrich Luttke
hier mit der geschiedenen Ehefrau des Taglöhners
Georg Faust,Wiihelmme, geh. Rothenburger, hier.

Gestorben. 16. Juli : Müller Severin Petermullcr,
27 I . 17. Juli : Tagl. Karl Schäfer, 41 I .;
Johann, S . des Tagl. Ernst Brandt, 1 Man.
18. Juli : Johanna, geb. Wolf, Wittwc des
ConsulSa. D. Otto Si-lckcn, 52 I .; Haus, S.
des DecorationsnialergehülfcnWilhelm Trost,
7 Mo,,. 19. Juli : Privatier Willi. Poincilit,
65 I . 19. Jlüi : Elisabeth, geb. Stahl, Wittwe
des Feldhüters Johann Rauschenberger, 64 I.
20. Juli : Bertha, T. des Glasergehülfen Franz
Bacher, 7 I .; Rentner Heinrich Müller, 76 I .;
Martha, T. des Tapezirermeisters Karl Riepert,
1 I .; Elise, T. des EiicnbahnarbeilerALoM
Wick, 6 Mon>, '
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6
7
9

15
4

Divid.
Vorl . L.
13 12'

1- /4 0
20 8

Industrie -Aktien,

15
5

12
7

12
2
77-
77
9

12n
9

12
6
77*
57
5
6
7
67»
8

10
8

14

3
13
7

12
4
8
8
9

13
77»
9

13
6
7
6
5
6
7
67-
8
8
8

14

/»|Al. (50°/oE .) Fr.
B. Zckf. Wh . 9.
S.Ibl .(40a/oE)Ji
do. 600 3Ö00r »

Bleist .Fab .N. »
Brau -V. S.-T.»
»Binding »
»Duisburg »
» Eiche Kiel »
»Essighaus »
» Heu . Frkft . »

Pr . Akt . »

123.
80.

102.
201.

60.
231.
120.
184.
94.

128.50
141.

»Kempff » >130.
» Mainz A.B. » 264.50
»Parkbr . » 109.
» Sonne, Sp. » 128.50
» Stern , Obrr .» 251.
» Storch,Sp . » 103.50
»Tivoli,Stg . » 91.
» V.Gr.u.Sg. » 106.
»Wergar,W . » —
» Nic.,Hofbr . » —
»Nürnberg » —
» Pforzheim » 106.
» Worms Oe. » 123.
Cem.Heidelb . » 125 .80
» F. Karl st. » 98.50
» Lothr .Metz » 1133.

24 Ch .B. An . u . S. „<6 362.80
do . 600r » 382.80

Ch . Bl .Silb . Br . - 80.
16 » D.G.u.Sl .S. » 230.20
14 » Fbr . Gldbg . » —
5 do . Griesli . » 222.50

20 Ch .Fw .TIöchst » 308.
0 do . Müblli . » 84.

127- Obern . Albert » 155.
» Ulf . Fk . V. » 75.30

El . Acc. Berlin » 114.
» Anl . Köln » —
» Cont . Nrnb . » —
» Ges. Allg . » 176.50
» HoliosKöln » 45.

- » Labmeyer » 114.
57» » Liebt u .Kr. » 100.

» Seliuckert » 116.
10 » Siem . 11.11. » 151.50
60, » Utn .Ff .AE » —
67- do . Zürich » 114.
3 Filzfabr .Fulda » 106.

Gas Frankf . » 165.
12 Gelsk . Gussst . » 98.20
7 Gum . V.Brl .Ff . » —

Kalk Rh . W . » 83.20
0 Kupfw . Heddh .» 53.60

12 Ledert .N. Sp. » 169.80
2 Löhnb .-Müblo » --

Masch .A.Hilp . » - -
do . Klein » 105.

16 Mseh .ßielef .D. » --
10 » Fab .u .Schl .» 119.

» Gsm .Deutz » 128.
» G .Hemmer » —
» Karlsruher » 210.

10 » Mot. Oberu . » —
» Schp .Frtli . » 167.
» Witten . St. » 37.20

Mehl - u.Br . H. » —
Oelfabr .Vcr .D » 101.
Pinselt . Nrnb . » 160.

5 Prz .Stg .Woss . » 80.50
9 Schst .V.Fulda » 134.30

18 Siem . Glasind . » 234.
Spinn .Lamp . » 83.50

° 67° » Ettlingen » —
» Stdtb .Göp. » —

- 0 » Nordd .Jute » 57.
0 » Westd . » » 77.
8 Tk .Tb .Rg .abg . £

Verl . Deutsche JL 131.
» Richter » —

5 » Kölner » —
» Strassburg » 113.

Vcrz . Eis llilg . » —
15 Zellst .Waldb . » 227.

» Ver .Dresd . » 66.

Divid.
Vorl . L.

16-/-
6

21
20
10
11
12
10
17

47-
5
9

13
14
16
10
6
67-

Bergwerks -Aktien.
Boch .Bb.u .G. JL 166.30

9 Bud . Eisenw . » —
29 Conc . Bergb . » 244.

Escbweilcr » —
13 Gelsenkirclion » 162.10

Harpener » 151.
15 Hibornia » 151.90
10 ICaliw.Ascbsl . » 143.50
17 Westereg . Al . » 203.
47» do . Pr .-A. » 103.
57* ICO«. Marienb . » —

11 Massen » ^ '
10 Obscbl .Eiseni . » 101.10
147- Riebeck -Mont . » —

Ver .Kön .Lra . R. 180.90
10 Oestr .Alp .M. ö.fl. 207.

Dux -Bdb .abg . » —
7 Gz.Kfl.EB .uB. »

v?ri! idL von  Transp .-Anst
67 - 67 » Braunsch .Lds . Ji

107 - 107 « Ludw .-Bexb . s.fi.
6-/« 67 « I-üb .B.IIamb . Ji
L-/« 3 Marienb .Mlaw .R.
7 67 « Pfälz . Maxb . s.fl.
57 - 57 « » Nordb . »

133.
222.

137.30

77*
10

37«
7
8
77*

6
87»
37 «

10
87*

Allg . D. Klb . Jt
» Lok .-Str . »

Cass . Str .-B . »
Südd . Eis .-G. »
Hamb .-Am .-P . »
Nordd . Lloyd »

do. ult . »

143.
96.

6
6
77-

147*e
13
67«

57 *o
7-

57*
6
1

47 »»
5
5

6
57»
67-

127
117*
67«
67-

7;
57«

r
47 *1
5
5

V.Ar.u.Cs .P. ö.fl.
do .St .-A .v.94 »

Böhm . Nordb . »
Busohtebr . A »

do. B. »
Lemb .Cz.Jass . »
Oe8t .Ug.St .13. Fr.
» Sb . fLmb .) »
» Nw.Lt .A ö.fl.
do . Bit . B »

Raab .Oed .Eb . »
Rohb .-Pb .C-M »
Stuhlw .R.Grz . »
Ung .-Galiz . I »

» _

137.
22.8

120.

105.50

zf . Pr .-Obl . v . Transp .-A . 4
SV*
4. .

Bg.-M.E.-B. L.C Jl. _ »
Br. Ld.E.lLG. E.2. » 01. £

37- do. Ein . I (ab ' .) » 93.50 0
41;2 Homb. E. TL s.fl. -
4. . Pfalz . Bx.Mx.Nd. JL - t
3V» do. (convert .) » 96.80 f
4' /- Allg. D. Kleinb . JL 78.40 4
47» do. Ser. VHL » 78.40 4
47- do. » IX » 78.40 4
4. . do. von 95 u. 90 » 61). ;;
4. . do. Ser. IV-Vr » 69. 3
4. . do. » VH » 69. 4
4. . Cass. Strassen !). » — 4
4. . D. E.B.G.Frkf .S.I » 91. 4
47» do. Ser. 11 » 100.30 4
37» S. E.B.G. Darmst . » 92.50 3
4. . Böhm. Nb.stf.i.G. Ji — 3
4. . » Wstb . stf.i.S. ö.fl. 99. 3
4. . do. in GoM .& \100.50 4
4. . do. von 95 Kr. 97.10 4
4. . Elisabeth !). st .i.G. JL — 4
4. . do. (kleine ) » — 3
4. . do. stf. in Gold » 101.20 3
4. . do. » (kleine) » 101.2 ) 4
5. . Ks.F .Nb.v.72i.S. ö.fl. — 4
4. . do. v.87i . Silb. » — 3
4. . Fr .Jos .- ILi. Silb. » — 4
4. . Gal. K.L.ll .stf.i.S. » — 3
0. . Gr.K.v.71stf .i.S. » — 3
5. . » 72 » » — 3
47- » 63 » » — 3
4. . Ksch.0 .89 - » — 3
4. . do. in Gold JL — 3
4. . Lb.C.-J . stpfl.i.S. ö.fl. 4
4. . do. stfr . i. Silb. » — 3
4. . Oest.Lokb.stf.i.G. JL — 4

. » Nwb.sf.iG.v74 » 108.10 4
5. -. do.Lit . A.stf. i.S.ö.fl. 106.70 4
5. . do. » B » » 103.40 3
ö. .
4. .

do. Sb. (L)sf.i.G. »
do. JL

104.50 5
94.90 5

3.. do. Fr. 73.10 4
3.. do. v.71 (neue) » — 4
5. . »U. S.73/74 sfiGJl 103.20 4
5. . » Br. R.72sf .iG R — 3
4. . » St.R.83st .i.G. 101.70 4
3. . do. l- 8 E.sf. iG Fr. 90.80 4
3. . do. v.85stf . i.G. » — 3
3. . do.9Em .sf. i. G. » — 3
3. . do. (Eg.N.) st. iG - 89.30 3
3. . do. v.95stt . i. G. JL 83.30 3
3. . do. 200or sf.i. G. » — 4
5. . Prag -Dux. sf.i.G. » 104. 3
3 do. v.Üöstfr.i. G. » 81.30 3
3 R.Oed.Eb. stf.i.G. » 75.10 4
3. . do.v.91stt .i. G. » 71.50 4
3. . de.v.97 stf. i. G. » 70. 4
4. . Rudolfb .stf. i.S. ö.fl.
4. . » Salzkg .stf . i.G. JL 100.80
4. . do. 400or stt . i. G. » —
5. . Ung.Gal.sf.i. 8. ö.fl. 106.10
2,«. Ital . stg .2500er Le

do. 509er »
59.70

2,«. 59.70
4. . Ital . Mittelmoer » 91.
4. . do. 500er »
2.. . Liv. C., D.u. D./2 » 61.90
4. . Sardin . Sek. » 92.40
4. . do. (500er) » 92.40
4. . Sicilian . v. 89 Gr. » 94.80
4. . do. kleine »
4. . do. 91 Gr. »
4. . do. kleine »
2,«. Süd.-Ital . A.-H. » 62.50
4. . Toscan . Central » 97.90
0. . Westsizilian .v. 79 »
5. . do. von 80 »
47- Iwang . Dombr . JL
4. . Kosl. W. v.SOsf.g. » 99.50

- 4. . Kursk . Kiew. E.B. »
4. . Moskau Smolenzk »
4. . » Wiud .Rb . v.97 »
4. . do. v. 93 stfr . » 99.
4. . Mosk.W. v. 95sf .g. -
4. . Russ. Sdo.v.97 sf. »
4. . do. v. 98 stfr . » 99.

- 4. . Russ. Südw.(gar .) »
4. . RyäsauKoslow » 99.50
4. . » Uralsk »
4. . do. v. 97 stfr . » 99.
4. . do. v. 98 » »
4. . Wladikawk . gar . » —
4. . do. von 95 » —
4. do. » 97 » 99.

-4. do. » 93 » 99.
5. . Änat . E .-B.-O.i.G.Jt . 100.10
5. . » » Ser. II» 93.70
5. . » » 403er » 93.70
3. . P .E.-B. v. 8G2000r » 66.10
3. . do. 400er » 66.10
47» do. von 89 I Rg . » 86.70
47« do. v. 89 400er » 86.70

do. v. 89 II Rgs . » 23.69
3. Salonik -Mon.i. G. » 57.40
3. do. 404r » —

6
47»
4
0

5
5

6s»
47»
4
0

5
57»

Gotthard Fr.
Jur .-Spl . Pr . A »

do. St.-A . »
Jr . Genusssob . Ji
Sobw .Oentr . Fr.

» Nordost »
Vor. Schweiz !». »

153.

5
67»
67°

47»

53/°
0

5
7

1
5

57;
0
n

It . Mittelinb . Le
It . Gs. Sic . E .B. »
It . Mr. (Ad .N.) »
Westsioiliauer »
Anatol .E .-B. JL
Iwang . D. (g.) »
Lux .l’r. Hri . Fr.
LaVl . Vrz .A. Le
«trt St .-Altt . »

100 .10

29.
84.

Zf.
4. .
37»
4. .
4. .
37*
4. .
37»
37»
37»
4. .
4. .
3V»
4. .
37»
4. .
37»
4. .
37»

Bodenkredit -Pfandbr.
Bay.V.-B. Münch . Ji.

» B0 . VB. Nrnb . »

» Hyp .u.W .-Bk . »

D *Gr.-Cr. IXI u.IV»
do. Ser. Y »
do. VI u. YII »
do. IX »
do. VIII

D. Ur.-Sch.B.Bsrl . »

» IIvp .-B. Berl . »

Els .B. u.C.-C.-O. »
Eis. Com.-Obl. »

7*

Fr . IT.- IL S. XIV Ji
do.XVI u. XVII»
do. XVIII
do. XII u . XIII »
do. XV

Fr . II .-C.-V.(abg .) »
do. 15-19, 21-20 »
do.27,37,39u .42 »
do. Ser . 81 t. 34 »
do. 8.35, 36 u. 38»
do. Ser . 40 u. 41 »
do. 8. 23,SO.32,33»
do. Ser . 29 »

Fr . Lw .O.-B .D.-J . »
do. N.-P . »

H.H .-B.S.141-250*
do. 251-340
do. 1-45 (abg .) »
do. 46-190 »
do. 301-310 »

Mein.IIyp .-B. S. II »
do. Ser . VI . »

do.S.VItunk .1906 »
do. (abg .) »
do. unk . b. 1905 »

M. B.C.A.(i. Gr .) II »
do. Ser . III »
do. unk . b . 1906 »

Nass . L -lsb . Bit . Q. »
do. I . »
do. F . G. H. K. L . »
do. M. »
do. N. »
do. P . »
do. O. »

Pfalz . Hyp .-Bk . »
» » » »

Pom .TL-A.-B.5u.6 »
do. VII u. VIII »
do. IX u. X »
do. II u. III »

Pr .B .-Cr.-Act .-B. R.
do. Ser . III Ji
do. » IV »
do. » XVII »
do. » XVIII »
do. »

Pr .C.B.C.A-G.y.90 »
do. von 99 »
do. » 85 »
do. » 96 »
do. » 94 »
do. »89 »

Pr .C.-K.-O. v.1901»
do. von 87 »
do. » 95 »

Pr . H .-A.-B. 8-12

99.50
101.
100 .20
92.50
92.50

104.
93 .10
98.50
93.60
98.2)
99.30
91.50
91.40
97.10
97.20
93.
99.
90.
90 .50
91.
93.
99.20
99.50
91.
91.

102.80

96.10
98.50
96.50
97.50

100.80
93.90
84.2)
84.20
81.20
81.10

107.50

97.75
99.50
90.
99.10
99.80
90.90
91.20
90.90
90.90

102 .20
94-30
94.90

4* .
5* .
4* .
4* .
6* .
5* .

/»*
5* .
6
6* .
6* .
5*
5*
6* .
6*
4* .
5*
4*

zf. Diverse Obligationen.
4.

37»

4.
47:
4.
4.
37»
4. .
4. .
4. .
4. .
47»
4. .
4. .
5. ,
4. .

do. XV -XVII » —
do. XIX u . XX » 79.
do . XXI u. XXII » 73.10
do. XXIII XXIV» —

Pr . H.-Vers .-A.-G. » 93.50
» » » » 90.10
» Pfdbr .-B. S. 18 » 99.
do . Ser . XIX » 99.
do. » XVIII » 90.59
do. » XVII » 90.50
do. » XVII » —

Pr . Ldsch . Centr . » 100.20
Rhein . Hyp .-B. »

do. verloosbare »
do. Ser . 69/82 »
do. Communal »

S.B.C.30/32 34u.43 »
do. bis incl . S.52 »

W . B.C.A.CölnS .I»
do. Ser . II »
do . » V »
do. » III »
do . » IV »

W . II .-B. v. 90/92 »
do. unk . b. 1903 »

Württ . Hyp .-Bk . »
» Cred .-V. v. 99 »
do. » K.-U. *
do. unk . b. 1902 »

W . V.-B. S. 15/20 »
do. S. I V-X (abg .) »
do. Ser . I u . II »

Dän .L.II .u .W .-B. JL
Finnl . llyp .-Yer . »
Ital . Nat .-Bk .stf . Le

100.
92.50
92.50
93.

100.40
94.10
93.59
93.60
99.20
99.50
91.

100.30

94.75
101.80
95.
91.50

100.70
92.90
92.90

98.40
85.40» Allg . Im . v. 99 »

Norw . Hp .-B. v.87 JL
Pest . E .V. Sp .-V. Kr.
P .U.C.B.stf . iG.S.2»
Scbw .R.H.B. v.78 Ji
do. unk . b. 1904 »

Ungar . B.-Cr.-I . ö.fl.
do. steuerfrei »

U.L .C.-S.A.u.B. Kr.
Ungar . H .-Bk . ö.fl.

do! Ser . I v. 97 Kr . I 90.20

92.50

99.

Amerik . Eisenb .-Bonds.

100.50
91.50

100.40
100.40
94.

101.
98.10
9310
91.60
99.80

100.
91.60
43
41.20
98.50
90.80 5

100. 47 »*
97 . Io * -.

Zf.
4* . Brunsw . n.West . IM.
47 2* Calif . Paeifie I . Mtg.
47 »* do. II M. Ctr . Gar.
6* . do . III Mtg.
3* . do.
5* . Calif . u. Oregon IM.
4* . | Contr .Pacif . IRef .M.
37 »* do. Mtg.

Chic .Burl .Qn . (J .D.)
» Milw. St .P . (P.D.)
» Rock Isl . u . Pao,

Cinc . u . Spr . I Mtg.
DenverRio I cons . M.
do.

Honst , u . Texas I M.
Louisv .uNasbv .lM.

do . II . Mtg.
Mobile u . Ohio IM.
N0 wyorlc ErlellMtg.
Newy . Erle III Mtg.
do. IV »

o. .
6. .
4* .
7. .
47 **
4* .
5* .
6* .
3* .

U'

85 .10
103.20

103.70
92.20

100.60
87.70

115.40

107.90
101.10

69.40

North . Pac . Prior . L.
Oregon u. Calif . I M.
» Railr . Nav . Cons.

Pac . ofMissouri IM.
do. cons . Mtg.
do . Lox . Div . IMtg.

Pittsb . Cinc.Ch.St .L.
San .Fr .u .Nrth .lUM.
Soiith .'Pac . S. A. IM.
do. S. B. I Mtg.
do. I Mtg.
do. cons . I Mtg.

Stoclct.CopporCtr .G.
St . Ls . Frc .M.W .Div.
St . Louis Wich . u.W.
Union Pacific I Mtg.
West .N.-Y. u. P. IM.
» Gon. M.Bds. u. C.
» ( tncome -Bds.)

* Kapital und Zins in Gold,
-f Nur Kapital in Gold.

102 80
103.90
101.70
104.70
121.
104.50
112.10

108.60
108.

97 .80

47»

47»
47»
47»
47»

37 »
47 »

/»

47»
7*

i!\
47 »
47 ,
4 ' /,
4>/a
4. .
47»
4. .
4. .
?7*
47»
47»r
4..
47 ,
4..
4..
37 »

Bank f. ind . Untn . .H
» Orient. Eisonb. »

Brauerei Binding »
do. Essigbaus »
do. Nioolayllan . »
do . Kempf (abg .) »
do. Storch Spey . »
do. Werger »

Buderus Eisen w. »
Ceinentf .Knrlst . »
Cemwk . Ileidolb . »
Ch.B. An.u. Soda . »

» Fb . Griesh . E. »
» Farbw . Höchst»
» Ind . Mannh . »

Dortm . Union »
Esb .-B. Frkf .a.M. »

de . »
Eisenb .-Rent .-Bk . »
do. »

EI . Allg .G.-Ob. S.4»
do. Ser. I —III »

Bk . f. el. Unt . Zur . »
El . G. f.el .U.Berl . »

do . Frankf .a . M. »
do. Helios »
do. » »
do. Ges. Lahm . »
do. L .u. Kr .Berl . »
do. Sohuckert »
do . Siem .u .H. »
do. Cont . Nürnb . »
do. Werke Berl . »
do. » » »

Kaliw .Asebersl .il. »
Klb .d. Pr .Pfb .-B. »
Löhnb . Mühle »
Oestr . Alp . M. i. G. »
Palmg . Frkf . a. M. »
Rh . Met.Düsseid . »
Ung .Lok . E. B. Kr.

do . Ser . II JL
Ver .D. Oeltabrik »

» Ultr .Fw . Levk . »

Westd . J . Sp.u.W . »
Zool . G. Frkf . a. M. »

93 .50

98 .70

97.

95.

99.
98 .50

103 .80
103.20
105.
101 .60

98.
92 .50

101.80
97.

101 .10

94
99.
95 .40

99 .20
99.
96.

103 .10
79.

102.

92.

92 .’

93Ä
94.

103 .50
105.

97.

Zf.
4. .
4. .
5. .
37»
3. .
37»
37 ,

i.
4ä/»
3l/°
4. .
3. .
5. .
5. .
27»
27»
3. .
3. .

Verz . Loose . inProo .-
Bad . Pr .-Anl . R.
Bayr . Pr .-Anl. R.
Donau -Rog. ö.fl.
Goth . Pr .I . (II . - .-)R.
Hell . Korn. v. 1871 fl.
Köln -Minden R.
Lübeck v. 1863 R.
Mad . C. 80,-83 Fr.
Meining . Pr .-Obl . R.
Np .ab .unab .80G. Fr.
Oestorr .L .v.51 ö.fl.
» v .60 (U. -.-) ö.fl.

Oldenburg R.
Russ . v. 1861a .Kr .R.

» v. 1866 a.Kr .Rbl.
Rb .-Gr .-St . I .A.-S. fl.

» ex. A-S(A-S.-.-)fl.
Türk .(p.St.i.Mk.) Fr.

do. Ult . do. Fr.

155 .10
123 . ,

i3i .i

129 .60

140 .50

~ "s

95 .3«

102.80
102.40

zf . Unverz . Loose . PerSt . in JL
Ansb .-Gnzh . fl 7 —

— Augsburger fl 7 —
_ Braunschw . R 20 123.80
_ _ Finländisch . R. 10 —
— Freiburger Fr 15 27.20

Genua Le 150 142.
Mailänder Le 45 48.90

do. 10 14.60
Meininger s.fl. 7 26.90
Neuchital Fr. 10 —
Oesterr . v. 61 fl. luJ 359.

do. y.  58 ö.fl. 100 —
Pappenheim s.fl. 7 27.20
Ung .Staats l. ö.fl. lOi) 295.

— Venetianer Le 30
— ^

Seidsorten. Brief. Geld '
29 Franken -St. . . 16.25 16.21

do in V». —
Dollars in Gold . 4.29 4.17
Dukaten. 9.70 9.65

do. al raarco 9.62 9.57
Engl . Sovereigns . 20.33 20.31:
Goldalmarc .p .Ko. 2793 2785;
Ganzf . Scheidog . » 2394 —*’ ,
Hochh . Silber . . . 80.90 78.90;
Hell . Silber fl. 100 — -.
Oesterr . Silb. fl. 100 — —*
Russ . imperiales . — 1620-

Papiergeld . Brief.
Am . Bankn . p. D. —
Fr . Bkn . p.Fr . 100 —
Oest . pr . Kr . 100 —
Russ . or . S.-R . 100 —

Geld.
4.157»

81 .05
85 .05
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